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int tin tr auf ,,n steint mit wen
i tn anderen Zänn aul Um Cfent
nj,u j;'"13 flfuiiui j.i t:n. 41t
Ionischen Inseln, he ein Ctn'a'!!!
für rtser.taltf ;nUiff b,:di!eo.
atetnattnn I, den Wienern diese

Zsnsrmen jj u!rtrr.i!ieln. T.cA
stärket eil beim 2:rro iößt sich die

Parallele zwischen fit ök!ien:rs?t und
dm ÄÜertum bei?n Zu:ke:z Ztot una
bei Srizzlöbät ziebkn.

Die Vachahmuna ron ?ierbk!?egun
?en !at in det qnei'chen Tanzkunst
immer eine große ?ioHe gespielt, auch
damals hakte man einen .Varen
tanj" und such d.amili suchte wzn
im Tonze die Beireaungen gewisser
Vöa-- l rc juafimen Ja wZit gin?
noch weiter als heute, indem man 'ach

rme ,n den tentt ,.k? rhythmt
!fchkn Seweguna des 2ZNs stellte

tn mtl
nachahmte, in Um alten griechischen

Sulentanz". der stirisch:n CKarak,
ter aufknie!, bedeute man die Auzen
mit den Augen und wandte den Kopf
bin und her wie eine Eule. K'eich
dem modernen Tinten Trot wurde
dieser Tanz pLsiweise auZgeführt,
und in der Tarstelling diese Eulen
tanzeZ, die ein pclnpjanifches Wand

gemälde uns überliefert, sehen wir so

gar eine Einzelheit, die für diele
moderne Tänze charakteristisch ist:
die beiden Tanzer halten das Gesicht
einander zugewandt und sehen sich

beim Tanze tief in die Augen. Im
Britischen Museum findet man eine
drei Jahrtaufende alte prachtvolle
Skulptur, die eine Tänzerin beim

.Ctorchtanz' darstellt: und ihre Stel.
lung und Leinbewegunz zeigen eine

überraschende Uebereinstimmung mit
dem Pas des modernen Türken Trot.
In diesem Tanze, dem Geranos. stell
te man die Lkwegungen in dem d

rümten Labyrinth von Kreta dar,
ous dem Theseus durch Ariadne ge

rettet wurde. Tag die Tenzlust der

alten Griechen aber auch die Wnöheit
deS AlterS ergriff, davon zeugt eine

Aeußerung deS 60jährigen Cokrat's,
der bei Jfpasta die Kunst des Tanz?!
erlernte und seinen Eifer rechtfertig
te. indem er die Frage auswarf, was
denn dagegen einzuwenden fei. wenn
er die Schwerfälligkeit seines Kör

perl durch Tanzen ein wenig vermin
dere.

Ter Nekord einer Brieftaube.

In der internationalen Brieftau
beukonkurrenz. die fürzlich in Rom

stattfand, hat eine englische Brieftau
be einen neuen Rekord aufgestellt.
Die Taube wurde zusammen mit den

librigen Konkurrenten am 29. Juni
in Rom abgelassen und traf genau
nach einem Monat Flugzeit, in ih
rem HeimatSorte Derby an. Die

Entfernung von Rom bis Derby be

trägt gegen 1,000 englische Meilen,
mehr ali 1,00 Kilometer, und eS ist

daS erste Mal. daß eine Brieftaube
diese gewaltige Reife glücklich zurück

gelegt hat. In den Kreisen der Züch
ter und Fachleute bezeichnet man die

Leistung oli ganz' ungewöhnlich.
Die Taube ist Eigentum eine Ar
beiterS, namens Hudson. Die höch

sie Leistung, die eine, englische Brief
taube bisher erreichte, war der Flug
von Mirande in Frankteich bis nach

Schottlar.d; damals brauchte der ge

flllgelte Bote 28 Tage, um eine Ent
fernung von 874 englischen Meilen
zu überwinden, hn Amerika haben
Tauben bereits größere Entfernungen
zurückgelegt, aber sie hatten hier

auch geringere Schwierigkeiten zu

überwinden, ihnen blieb der Flug
über Hochgebirge und See erspart.
Die Wetterverhältnisse der lebten
Wochen waren derart, daß von dem

AuSgang deS diesjährigen tnternatio
nalen TaubenflugeS Cchnelligkeitsre
korde nicht erwartet werden konnten,
dafür aber die beweise einer unge
wohnlichen Widerstandsfähigkeit. Die
in Derby eingetrofftne Brieftaube ist

p. JakF.e glt.
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In Ant cf rr n.-;:tf- fir,i.-- e txh'
r.tx jufünii k?k 2Jc:btnf?!Tuna, dah

,:rft der Ci:irt itatlrr.'al.ij lin"?n
2i Gtimbfn trr elneni 'P.r.tr.:M.
und mitunter ouch fton jrr(i 2ao
trr einem sollen, ".irfiti.ifcit aus
s tr?!ie in ziemlichtt TxWt

ttn Seiten bernbneselte.
Mchr und meir 5?cü5.bl:rn wurden

c. vl biefei Pbänomen aufnet!sam.
it.5 sckließkiK wurde der Gtein r!S
d,'? Tchwitzstkin' und al? unb!?'
r?r Wetterprcxlt eine JerLhnitbit
tu Gegend. et tf:rnte 5:tei?e

('inwohner' sann sich niit entsinnen,
daß tmali eine g

dieses SteineS unerfüllt gerieben
wäre.

Kein anierer Stein in dem tefag
n Scheunen Fundiment z:i?t auch

nr eine Spur der besagten Eiz'N'
f Snf f, und man hat auch sonst nir-?!?n- ds

einen Stein mit derselben
entdecken können, die auch

VK zu verschwinden scheint. Jeden'
fnl'Z muß irgend etmcZ im peolwji
Tfen Charakter deZ SchwitzfteineZ
d'.rseZ Phänomen hervorbringen,
i'vnn entsprechende Zustände in der
L;:i fjern Atmosphäre vorhanden sind,

cer die grundlegende Ursache ist ein
hcimniZ? allerdinaZ ist die Erschei

i'Uüg auch noch nie wissenschaftlich
untersucht worden.

Als ein Seitenstück in sehr ent
ferutem Sinne ma? man allenfalls
eme gewisse Kuriosität im Innern
der miitelamerikanischen Nevublik
Nikaragua beziehen, etwa 20 Meilen
von der alten Kathedralenstadt Leon.

a ist aber kein einzelner Stein,
sondern ein künstlicher Hügel von
Sand und Lehm auS uralter Aeit.
7ur ungefähr ,wei fsutz hoch. Die
sei .mound" tirgt eine Quelle, von
der man aber unter gewöhnlichen
Umständen nichts merkt. Unter ae
wissen Atmosphärischen Einflüssen je
doch, ja selbst wenn 'man nur den
?l!em auf die Oberfläche bläst, kocht

'ic Quelle plZtzlich auf! Tie (Finge
borenen der Umqegend Nachkam
"!n der ursprünglichen Nikaragua

Indianer sehen diese Stätte mit
klrfürchtiger Scheu an. Man er
ähtt sich, vor vielen Jahrhunderten

sei nach einem Verbrechen die verdäch
i'gte Person nach dieser Stätte ge
kracht und gezwungen worden, in
lavier Stimme ihre Unschuld zu er
klären. Wenn die Quelle ruhig
k''!cb. so sei fcteS als Leweis der Un
sl)uld genommen worden. aber
n dem Aufkochen habe man ein Zei
ch n der Schuld gesehen.

'
Wie es scheint,

nnkbrauchten manchmal Feinde deZ

Verdächtigten diesen Glauben, indem
sie den Unglücklichen nötigten, bei der
UnschuldS . Erklärung den Mund
unmittelbar an die höchste Stelle zu
legen, worauf ein Auskochen folgen
mußte!

DaZ kau einigermaßen an den
keriichiiglen .Dritten Grad' unserer
Kit trinnern . , .

MÄIM
Händler i Omaha sind:

Leo A. Hosfman. 2i. und Doge.
Cs L. Dodder, LZ. und Cuming.
N. V. Swanson. 17. und Cuming.
!3. H. Vrttvcr. 503 Nord 21. Str..

CüdOmaha.
Ihr könnt Carcophagi von den

folgenden Friedhöfen bestellen:
Korest Lawn, Tel. ?llorence 134.

Prospekt Hill. Tel. Webster 2104.
L iest Lawn. Telephon DouglaZ 82J
Rmint Hope, Tel. Venson 141-W- .

racelcmd Park, Tel. Toug. WM
Doln Sepulcher, 312 Barkcr Bldz,

Oder bestellt direkt von

?lmerica Sarcphagt Compnny,

'

.; i Douglas. Lt 12. 1.
Clilw SOX ßirlt VlaU Lmk 831 j,

.'.wei

EflLxx ; . . .

Matinee ttiglich 2:l.'; Abends 8:1j.
Modernes Vaudeville.

Diese 2ilod'f: Detektive Kecn.

Ehies Eauvoltcan. Watter Te Leon
tmd 'U.'n.iinc-- " Tir,', Lnons
und flo-M- , die drei Collezianö. Du
prce und Ttpree, Fred und Albert.
Wandelbildcr behandelnd Harri) ü
Thaw.

Preise: Matinee snusgenommen
Samstags und Sonntags) Gallerte,
10 Cents; beste Sive 2Ze. Abend?
10c. 2,'c 50c und 75c.

jpUMUMNrtP

Goncordia Park
Frfihar Roter Park

WM. C PAULSEN
Besitzer

Gute Etten und Trinken.
Bringt Elure Familie.

Boruir Auf merkiamkeit
wird AutomobOgesellschaf.

SJ ten geschenkt

nv;2!smS3ammszsmxssmffn
Aceordio
Eide Bor i

jTn
X&tlfiL

ffi u. Svnbnrft 8
f'Jr .:k'.I. !

t Knöpfe Lbkrjv,
einfache und ISeit, Rum. tl

ffärie n, ei
iiliim eine Kpe I
)talitt.

Ideal I
"1 PleatingV Co.

Ueber J07 fübL 16. Straße.
Zimmer 200. Tougl Block. Omaha

St! tjmrr4brzZJZ35SS3

Martin & Co.
Teutschts Arbeitsbureau
ßS2?apitl. Iu. 2S7
Etelluiigen aller Art, für Männek und Frau
e werden besorgt.

FRITZ STLLLIND
Teutsche Wirthschaft

Schlitz Bler a schak

Feine alte Liquöre und
.. Cigarren ..

401 O Str. etoiCmU, M
M,.,,,,,,,W,MW,,,,HMI,W!.M.l Hl Hll l.lll

"lillM'Nf'm jC)ViXit.ZfV

JVJF
'vm1-

i!,.

bfrfjnffn-Gi- itf tlrri(;i,v Kut.
sie, in stuifitt .Mii'tandc, jrl r bil

Ita. i'.'jJ tii'ri'.iftt lei v!. Tim,
22i Tlnfte Zi:ae. TVme Vtb
flrr 7111.

Fkinst, Need-2'.'..'del- n

Nüf 'Z'eiielluiiit aontacht. Omaha
Need &. i'fntt.irt Co. 113 Nerd 15.
3 tröste Tel Teualas 2043.

('il'rrenlad.'tt in Cniaha zu versau.
ftm; an einer Ecke zelraen. We.

,ien Einzelheiten schreibt, sprecht vor
eded telepl-onir-

t Kennebeck Co., Bek
ebiittde. Tmaha.

?e,tcutwSItt,

ttillard Lddi,. Patente, mo ffili
National 2anf Buildinz. Tel.

Tr.ler 139: Ind.

H. 4. ciura,?, Porentanwalt.
64G Brandet Theater log.
Pbone. T. LtSS.

'!tit Sorten Wurst werden tagli
in unserem Geschäft gemacht.

Frische und konscrvirtt. Jleischsorkei
lowis ausländische und heimische

Teliktesfen, auch frische Gemüse
derzeit vorräthig Schnciuber 4

Sxiffntan, 408 nördl. IG. etrafcr,
lif-cn- e Toualas 1420.

vreiöwurdigste Essn bei Peter
Nunrp. Deutsche Küche. 1503

Todge Strasze. 2. Stock. Mahlzei
ten 25 Cents.

Kleiner Schuhladen billig zu ver
kaufen: gutes Geschäft und gute

Lage. Krankheit ist der Grund deS

Verkaufes. C. Lang. 713 füdl. 16.
Ltraste. Omaha, Nebr.

Berlangt Ein Junge im Alter von
16 Jahren für Ablieferung.

Einer mit Erfahrtmg wird vorge
zogen. Mcrtens & Schröder. 632
North 21. Straße. Süd-Omah-

Möblirte Zimmer zu vcrmtethen bet
deutscher Familie. Studenten be

vorzugt. No. 2114 Chicago Str.
Zöpfe gemacht auS ausgekämmten

Haarm $1.50; ein Set Locken
frei. Frau H. M. Eck, 13041305
W. O. 23. Vldg.. Omaha.

Zu verkaufe: Tte Neuste Ausgabt
ron Webster'ö New International
Dictionary", daS anerkannt Stan
darb Wörterbuch der englische
Sprache. Ganz neu und unbmutzt.
Ladenpreis $12, mein Preis $3.00.
Man schreibe an Dictionary",
Omaha Tribüne. tf

Lernt da Attomobilgeschäft
in der best eingerichteten Schule im
Westen. Kataloge frei zugesandt.

Nebraska Automobile School,
1417 Dodge Straße. Omaha. .

Automobile zu verkaufen.

Großer Autb'Bargain.
StevenS.Duryea 1909, 6 Zylin

ter, 50 Pferdekräfte, ö Passagiere.
Brauchen das Geld. $300,00.
Adresse: A 207 Omaha Tribüne.

Fords, Hupmobileö, Overlands.
Alle Sorten gebrauchte Autoi bil

ig zu verkaufen. Schreibt wegen
Lifte und Preise. Wir machen best

Reparaturen in der bestauögestattetcn
Werkstatt westlich von Chicago. Ea
rantiren unsere Casting Weldinz.
Fragt nach Kosten. Scateö Motor
Lax. Co., 1415 Dodge Straße,
Omaha. Nebr.

Zu verkaufen. Zwei Grundstücke.
Hau? mit 9 Zimmern; Verkauf

oder Tausch? $2700. I. Roßbach.
3833 Mason Straße. Omaha. (Te.
lephon Harney 5105.)

Mädchen für allgemeine Hau?.
arbeit; guter Lohn: 853 Süd

?. Avenue. Tel. Harney 2908.

Abonnirt auf die Tägliche Tribime.

Schläfern Tcd und Verderben bringend. Tie gleich? Ursache führte den
kürzlichen Unfall auf derselben Bahn bei Stanford in Connecticut herbei.
Der neueste Unfall ereignete sich bei New Haven im selben Staate. In
einem jiina," von der zwischenstaatlichen Verkehr? Kommission veröffent
lichten t über die Eisenbahn Unfälle im ersten Viertel dieses Iah.
rcs lr : sie, daß manzelhaste Strechcn'AnIaae und mangelhafleS Ve
trie'. , .iial für 70 Prozent der ernsten Unfälle verantwortlich find.
Tieje üiilaqe trifft die New Haven Lahn schwerer. alS irgend eine
andere der großen Balznsyfteme deZ Ostens. Tenn unter der Leitung deS

vor kurzer Zeit zurückgetretenen Präsidenten Wellen jener Bahn wurden
Hunderte Millionen Tollars darauf verwendet, ein Vcrkehrsmcncpol zu
Land und zu Wcisser in den Neu.England.Ttaaten zu gründen zunl
Schaden der physischen Beschaffenheit der Bahn. Für die Anschasfunz
von Passagier Stahlwagaons. die einen Anprall wie den neulichen zu
New Haven und den vorhergehenden zu Ztaniord Widerstand leisten könn
ten, fehlte e? in Folge der monopolistischen (Zelü'te der Bahnverwaltung
an Geld. ES eibt Vahnbcamie. welche einen Teil der Verantwortlichkeit
für die großen Unfälle auf den Bahnen auf das reisende Publikum abmä!
zcn möchten, da dasselbe immer schnellere Beförderung verlange. ???
mag wahr sein. Aber das reisende Publikum ist nicht verantwortlich da
für. wenn eine Bahnverwaltung veraltete, klavprige Holzwogen beniltzt
und Geleiseanlagen, die für die Ansprüche deS zunehmenden Verkehrs
gefährlich find.

0

Zeitgemäße laarmma.
Kanadas Trades and Labor Council" erlich eine dringende War

nung vor der Einwanderung nach der Tominion. Tiefe Warnung ist in

erster Reihe an die Arbeiterschaft Eroßbritanniens gerichtet; sie hat aber

auch für auswandkrungölustige Amerikaner Geltung.
Ter genannte Verbandövorstand betont, das der kanadische ArbeitS

markt überfüllt ist und daß Leute, welche sich durch verlockende Anzeigen,
zur Einwanderung bewegen lassen, in die ernste Gefahr sich begeben, dort

große Not zu leiden. Namentlich in den westlichen Städten von irgend
welcher industriellen Bedeutung sind, so heißt es.

" 'ute jchon bedeutend

mehr Handwerker allrr Art anwesend, als in Jahre., in ihrem Berufe Ve

schäftigung zu finden hoffen dürfen. Tie Zahl der Arbeitslosen wächst

stetig. Viele dieser Leute zwingt die Not, sich als Taglöhner zu jedem

Preise zu verdingen. Wenn aber mit dem Eintritt der Kälte auch die

Arbeitsgelegenheit aufhört, so gehen die VcdauernLwerten einer sehr trü
ben Zeit entgegen.

Es ist bekannt, 'dab die Zukunft des kanadischen NordwestcnS noch

bis vor kurzem in Wort und Bild in den glänzendsten Farben geschildert

wurde. Tort sei das Land, in welchem namentlich für den Farmer Milch

und Honig fließen. Tausende fleißiger Amerikaner ließen sich zur AuS

Wanderung verleiten. Viele von ihnen glaubten den Verheißungen, daß

c
mal t
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großem Talent. Von den Mit
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Nith. Floren Bennett. Harry
Vrescott. Sallie Fields. Fred No
lan und, Butler Maudeville. Ter
Ehor besteht aus dreißig auöneh
mend liiibschen. slimmbeaabtenMäd
chen. Tie Truppe führte dieses
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sie als Handwerker in kurzer Zeit die Mittel zum Ankaufe einer Farm
erwerben und damit die Grundlage zu Unabhängigkeit und Wohlstand

legen könnten. Wie viele getäuschte Hoffnungen mögen jetzt dort begraben

sein!
Kanada mag erfahrenen Farmern mit genügenden Geldmitteln im

mer noch gute Aussichten aus Gelderwerb bieten. Letiten aber, welche aus

ihrer Hände Arbeit angewiesen sind und darauf rechnen, in kurzer Zeit
von den Erträgnissen ihres Fleißes beträchtliche Summen ersparen zu

können, muß von der Übersiedelung nach Kanada dringend abgeraten
werden. Tie allgemeinen Erwerbsverhältnisfe sind gegenwärtig hierzu
lande nicht gerade glänzend; aber das, was sich in Kanada möglicherweise

finden läßt, wird hier immer och geboten. Teshalo: Bleibe im Lande

und nähre dich redlich!
0

Huerta erwiedert die Entsendung von Herrn Lind als nicht

offiziellen Botschafter nach Mexiko durch Entsendung einer ebenso beglaubig

Un Persönlichkeit na chWashington. Es gibt diele Wege, trotz gegneseitiger

Crimassen. friedlich fortzuwursteln. Beide Teile nennen dal dann die

Wnkhkit und den Takt, dix in der Behandlung der schwierigen Citwailp

hzwichn werdr.'. l: - ..'.,. ':';';.


